
WEITERE ANGEBOTE 

DER STEG besteht seit 1983. Neben der hier vor-
gestellten Familientherapie bieten wir Hilfen und 
Unterstützungen in folgenden Formen und Ein-
richtungen an:

•	 Betreutes Einzelwohnen für psychisch be-		
	 einträchtigte junge Erwachsene (SGB XII)

•	 Therapeutische Wohngemeinschaften für 		
	 psychisch beeinträchtigte junge Erwach-		
	 sene (SGB XII)

•	 Therapeutische Jugendwohngruppen für 		
	 psychisch beeinträchtigte Jugendliche (SGB 	
	 VIII)

•	 Betreutes Einzelwohnen für Jugendliche 		
	 und junge Volljährige (SGB VIII)

•	 Ambulante Hilfen zur Erziehung

•	 Begleiteter Umgang

•	 Autismusspezifische Förderung für Kinder 	
	 und Jugendliche

•	 Soziotherapie (SGB V) krankenkassenfinan-	
	 ziert 

•	 Sinnstiftende Tätigkeiten für psychisch be-		
	 einträchtigte Menschen: 

	 -	Werkstatt für Elektronikschrott/		
		  Recycling; 
	 -	Papierstraße 

NATÜRLICH...

Unterstützung in Form von aktiver ehrenamtlicher 
Mithilfe oder Spenden sind uns jederzeit willkom-
men.  Wer sich dafür interessiert, wendet sich am 
besten an:

DER STEG gGmbH
Alt-Reinickendorf 29
13407 Berlin
Tel.: (030) 498 576 900
Fax: (030) 498 576 999

Aufsichtsratsvorsitzender: Dr. Herbert Orf
Geschäftsführer: Ernst Keim
Rechtsform: gGmbH mit Sitz in Berlin
Registergericht: Amtsgericht Charlottenburg
HRB 104053 B

Bankverbindung:
DER STEG gGmbH
Bank für Sozialwirtschaft
Kto.-Nr. 3250 600
BLZ 100 205 00
 
Internet:
www.dersteg.de
info@dersteg.de

AUFSUCHENDE

FAMILIENTHERAPIE

WEGE erFINDEN

 

DER STEG
gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung von
Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen



WARUM  FAMILIENTHERAPIE

Kinder,  junge Erwachsene und deren Eltern kön-
nen durch vielfältige Faktoren in schwierige Lagen 
und seelische Krisen geraten. 
Familientherapie von der DER STEG gGmbH ist ein 
integriertes Diagnostik- Clearing- und Therapiean-
gebot für Familien, in denen einzelne Mitglieder 
auf eine angespannte familiäre Situation mit psy-
chiatrischen oder psychosomatischen Symptomen 
reagieren und die Gefahr besteht, dass Eltern ihre 
Kinder nicht mehr ausreichend versorgen können. 
Familientherapie kann dabei helfen belastende Fa-
milienbeziehungen zu klären, neue Lösungswege zu 
bahnen und Entwicklungsmöglichkeiten zu fördern. 
Familientherapie wird in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Jugendämtern und den beteiligten 
Fachdiensten nach § 27 SGB VIII eingeleitet. 

WAS HEISST FAMILIENTHERAPIE?

Familientherapie richtet sich an die gesamte Fami-
lie. Die Erwachsenen, die Kinder und Jugendlichen 
oder alle gemeinsam arbeiten mit den Therapeu-
tInnen zusammen. 
Die FamilientherapeutInnen unterstützen dabei:
•	 die Bedürfnisse und Fähigkeiten jedes Fami-	
	 lienmitglieds zu erkennen, 

•	 seelische Krisen und psychische  Verhal-		
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	 tensauffälligkeiten verstehen zu lernen,

•	 einen familienverträglichen Umgang mit 		
	 (krankheitsbedingten) Krisen zu entwi-		
	 ckeln, 

•	 Denkanstöße und Handlungsideen für den 	
	 Umgang mit wichtigen Institutionen wie 		
	 z.B. Schule, Kita und Klinik zu entwickeln,

•	 für die Familie passende Unterstützungs-		
	 möglichkeiten in Berlin zu erschließen und 	
	 zu nutzen. 

WO FINDET FAMILIENTHERPIE 
STATT?

Die Gespräche können bei der Familie zu Hause 
oder in unseren Beratungsräumen stattfinden.  
Finden die Gespräche zu Hause statt, wird die Fa-
milie von zwei TherapeutInnen besucht. 
In der Regel finden die Gespräche im zweiwö-
chigen Rhythmus statt. Wenn sich das Familien-
leben stabilisiert, können sich die Abstände ver-
größern.  
Familientherapie wird in der Regel für 6 bis 12 
Monate vereinbart. 


